
 
„Hauptschule der Freiheit“ 

Münchner Kammerspiele 
19. Juni bis 4. Juli 2009 
Leitung: Björn Bicker, Ruth Feindel, Michael Graessner, Peter Kastenmüller, Christine Umpfenbach 

Das Projekt „Hauptschule der Freiheit“ wurde gemeinsam von den Münchner Kammerspielen und 
der Münchner Hauptschule an der Schwindstraße durchgeführt. Das Theater und seine Mitarbeiter 
verbanden sich mit der Schule und schufen gemeinsam einen Raum, in dem sich die Akteure der 
Hauptschule präsentieren konnten, in dem Begegnungen gestiftet und gemeinsam künstlerische 
Projekte entwickelt wurden. Ziel war es, im gegenseitigen Dialog von Schule und Theater 
innovative Formen der künstlerischen Zusammenarbeit zu entwickeln. Schüler aus verschiedenen 
Kulturen und sozialen Gruppen lernten gemeinsam mit Schauspielern, Regisseuren, 
Videokünstlern, Musikern, Dramaturgen und Modedesignern, ihre Kreativität zu entfalten, sich 
spielerisch mit ihrer Lebensrealität auseinander zu setzen und eine Gemeinschaft auszubilden. Die 
Hauptschüler fühlten sich ernst genommen und nicht als „Restschüler“ stigmatisiert. Als zentrale 
Veranstaltung des Projekts entstand der Stundenplan. Neun theatrale, wiederholbare 
Aufführungen, Schulstunden genannt, wurden von und mit den Hauptschülern erarbeitet. Die 
Zuschauer wurden zu Schülern gemacht, in Klassen eingeschult, mit einem Stundenplan versehen 
und von Schülern, Lehrern, Eltern, Schauspielern und anderen Künstlern „unterrichtet“. Die 
alltäglichen Verhältnisse sind dadurch umgekehrt worden. So widmeten sich fünf Mädchen 
beispielsweise gemeinsam mit einer Musikerin Themen, auf die auch keine Reifeprüfung 
vorbereitet: die Liebe, die Zeit, das Make-Up, die Verantwortung, die Überforderung, aber auch 
der Genuss der schönen Momente. Durch „Hauptschule der Freiheit“ wurde eine nachhaltige 
Verbindung zwischen beiden Institutionen geschaffen. Die Schüler, die in der Mehrheit vorher 
keinerlei Kontakt mit Theater hatten, werden auch nach Abschluss des Projekts kontinuierlich und 
nachhaltig am Theateralltag der Münchner Kammerspiele beteiligt, beispielsweise im Rahmen des 
Jugendclubs „M8Mit“, als Statisten bei laufenden Produktionen oder als Praktikanten in den 
Theaterwerkstätten. 

  

Kontakt: 
Intendanz Münchner Kammerspiele, Falckenbergstraße 2, 80539 München 
Tel. 089 233 36801 (während der Theaterferien bis zum 14.09. nicht besetzt) 
Mitglied der Künstlerischen Projektleitung: 
Björn Bicker: Tel. 0179 674 6015, Email: bjoernbicker@hotmail.com 

Hauptschule an der Schwindstraße, Zentnerstraße 2, 80798 München, 
Ursula Schneider, Direktorin 
Tel.: 089 57958640 (während der Schulferien bis zum 12.09. nur sporadisch besetzt) 
Fax 089 57958648, Email: ursula.schneider@muenchen.de 
Fax. 0421/4098328, E-Mail: tenever@quartier-bremen.de 
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